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Johann Wolfgang von Goethe
1. Biographie

1) Goethes Kindheit war eine Zeit vielseitiger Ausbildung. Was für eine Bildung bekam er?

Goethe bekam eine universale Bildung, die alle Bereiche der Künste und Wissenschaften, mehrere Sprachen und Musikunterricht umfasste. 

2) Anfang September 1770 macht Goethe mit Gottfried Herder Bekanntschaft. Sein Einfluss war von großer Bedeutung. Die beiden sollte eine Lebenslange Freundschaft verbinden. 
3) 1774 schrieb Goethe den „Werther“. Es wird sein größter internationaler Erfolg und sein aufsehenerregendstes Buch. Mit dem Erscheinen dieses Buches und des „Götz“ ist Goethe zur Symbolfigur des Sturm und Drangs geworden. 

4) Von 1775 bis 1786 verweilt Goethe in Weimar. Was macht er in dieser Zeit?  

In dieser Zeit unternimmt Goethe viele Reisen. Daneben pflegt er Kontakte zu Wieland und Herder.

5) 1786 flieht Goethe nach Italien.  

· Wo hält Goethe sich zuerst auf? Er hält sich zuerst in Rom auf. 

· Was sind die folgenden Etappen? Er reist weiter nach Neapel und Sizilien. Dann kehrt er über Neapel wieder nach Rom zurück. 
6) Goethe ist in Italien nicht nur Kunstbetrachter. Erkläre!
In Italien versucht er, sich selbst als Künstler weiterzubilden. Er zeichnet, aquarelliert und lernt modellieren (= boetseren). 
7) 1788 kommt Goethe wieder in Weimar an. 1790 besucht er zum zweiten Mal Italien, aber seine Begeisterung für das Land ist verflogen. Danach fängt seine Freundschaft mit Schiller an, der aber 1805 stirbt. Am 22. März 1832 stirbt auch Goethe.
2. Über die Werke Goethes
8) Schaue dir die Epochenübersicht an. Zu welchen drei Literaturepochen gehört Goethes Werk? 
Goethes Werk gehört zu den folgenden drei Literaturepochen:

1. Sturm und Drang (eine Periode literarischer Rebellion: Die Autoren schockierten die Öffentlichkeit mit Texten, die eine Verletzung der Geschmack- und Moralvorstellungen bedeuteten)
2. die Klassik (Goethe und Schiller sind mehr oder weniger die einzigen Vertreter der deutschen Klassik)
3. die Romantik 
2.1. Faust

9) Dem Stoff vom Dr. Faustus ist Goethe schon in seiner Kindheit begegnet. In welcher Form? 
Goethe ist dem Stoff von Dr. Faustus in seiner Kindheit in Form eines Puppenspiels begegnet.
10) Die Faust-Legende geht auf eine legendäre Figur zurück. Welche? 
Die Faust-Legende geht auf den angeblich um 1480 in Knittlingen geborenen Faust zurück, der als Arzt, Quacksalber und Zauberer berühmt und berüchtigt wird. Er soll auf schreckliche Weise ums Leben gekommen sein; schon die Zeitgenossen interpretieren seinen mysteriösen Tod als Folge eines Paktes mit dem Teufel.

11) Was sieht die Sturm-und-Drang-Generation in Faust? 
Die Sturm-und-Drang-Generation sieht in Faust eine Symbolgestalt für ihre eigenen Bestrebungen nach Befreiung aus den Zwängen religiöser und gesellschaftlicher Normen. Goethes erste Beschäftigung mit diesem Stoff fällt also nicht zufällig in diese Zeit.

12) Umschreibe kurz, was in Faust I passiert.
Der Gelehrte Faust zweifelt an der Möglichkeit des menschlichen Erkenntnisvermögens
: Die Wissenschaften bieten ihm keine Antworten auf die Frage nach dem Sinn des Daseins. Auf einem Spaziergang taucht ein merkwürdiger Pudel auf, der Faust folgt und bei ihm im Studierzimmer bleibt. Dort verwandelt sich der Pudel in Mephisto (= der Teufel). Es kommt zu einem Pakt zwischen Mephisto und Faust: Mesphisto will Faust auf der Erde dienen, dafür soll Faust sein Diener im Jenseits
 sein. 
2.2. Wilhelm Meisters Lehrjahre
13) Worum geht es bei Goethe sehr oft? 

Es geht bei Goethe sehr oft um das Erwachsenwerden, und das heißt: Sich arrangieren mit den Regeln der Gesellschaft, so ähnlich auch im Wilhelm Meister. 

14) Was ist der Wunsch Wilhelms? 
Wilhelm hat den Wunsch, sich selbst auszubilden, und läuft zu diesem Zweck vom Elterhaus weg zu einer hübschen Schauspielerin und in die Welt des Theaters.

15) Um was für einen Roman handelt es sich? Was versteht man unter Bildung? 

· Wilhelm Meisters Lehrjahre ist der Prototyp des Bildungsromans überhaupt. 
· Unter Bildung versteht man die Formung der Persönlichkeit eines Individuums durch innere und äußere Kräfte. An der so verstandenen Bildung ist ganz wesentlich die Gesellschaft beteiligt (= die äußeren Kräfte). Deshalb ist Wilhelm Meister gleichzeitig auch ein Gesellschaftsroman, in dem soziale Verhaltensweisen dargestellt werden.
16) Wilhelm läuft weg vom Elternhaus, zur Schauspielerin Mariane. Was passiert dann? 

Seine Enttäuschung über Marianes Doppelleben – sie hat eigentlich schon einen Geliebten – lässt ihn auf Reisen gehen: Er schließt sich einer umherziehenden Schauspielertruppe an. Diese Reise könnte man als Wilhelms Bildungsweg betrachten.  
2.3. Die Leiden des jungen Werthers

17) Unter welcher Form wird die Geschichte gestaltet? 

Die Geschichte wird unter Form eines Briefromans gestaltet. 

18) Umschreibe ganz kurz, was im Roman passiert.
Werther schildert seinem Freund Wilhelm in einer Reihe von Briefen die Erlebnisse und Gefühle, die schließlich zu seinem Selbstmord führen: Eifersucht und die enttäuschte Liebe für Lotte machen Werther das Leben unerträglich - er entwickelt zunehmend Selbstmordgedanken. Am Ende der Geschichte schießt er sich eine Kugel durch den Kopf.

2.4. Über allen Gipfeln ist Ruh’

19) Goethe hat auch Lyrik verfasst. Ein sehr bekanntes Gedicht von ihm ist Über allen Gipfeln ist Ruh’. Wo und unter welchen Umständen kam dieses Gedicht zustande?
Nach einer Wanderung durch die Ilmenauer Berge verblieb Goethe allein in einer kleinen Schutzhütte auf dem Gipfel
 des Kickelhahns [= ein Berg am Rande des Thüringer Waldes]. Fasziniert vom anbrechenden Abend und der absoluten Stille schrieb er das Gedicht mit einem Stift an die Holzplanken der Hütte.










                       Der Kickelhahn

� das Erkenntnisvermögen: het vermogen om iets te begrijpen. 


� das Jenseits: het hiernamaals


� der Gipfel: de bergtop
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